
viehkühen und weiblicher
Nachzucht“, berichtet Ger-
trude Freudenberger, die Ob-
frau der Murauer Jungzüch-
ter, über ihre Wurzeln in der
Rinderzucht. 

„Im Jahr 2002 bin ich dem
Jungzüchterclub Murau bei-
getreten, weil mich das Pro-
gramm ansprach. Der Jung-
züchterclub bietet den Mit-
gliedern diverse Kurse, Ex-
kursionen und die Teilnah-
me an Jungzüchterwettbe-
werben. Was gefällt Gertru-
de Freudenberger an ihrer
Funktion als Jungzüchterob-
frau? „An dieser Aufgabe
gefällt mir, dass ich viele
Leute aus der Branche ken-
nen lerne und die Jugendli-
chen für die schöne Arbeit
mit Rindern begeistern kann.
Es ist schön zu sehen, wie
intensiv sich bereits die

andere Talent in punkto
Zucht und Organisation zu
entdecken“, so Mayer. Er
selbst hat sich inzwischen aus
der aktiven Arbeit im Jung-
züchterclub zurückgezogen
und den elterlichen Betrieb
übernommen. Mayer ist nun
als Funktionär im Zuchtver-
band tätig und Obmann der
Bezirksbauernkammer in
Ried im Innkreis. 

Mädels begeistern
sich für Rinderzucht

„Meine Mutter führt einen
Milchviehbetrieb in Raiming
bei Oberwölz mit 10 Fleck-

Vor 16 Jahren gründete der
Fleckviehzuchtverband des Inn-
und Hausruckviertels in Ober -
österreich den ersten Jungzüch-
terclub Österreichs. Das Konzept
machte im gesamten Bundesge-
biet Schule und zahlreiche Verei-
ne für Jungzüchter wurden ins
Leben gerufen. Die Jungzüchter-
clubs wollen nun das Interesse
der Jugendlichen an der züchte-
rischen Arbeit wecken und för-
dern. Sie helfen ihren Mitgliedern,
sich das nötige Know-how für
ihre Zukunft in der Milch- und
Fleischproduktion anzueignen. 

Jungzüchter übernehmen 
Verantwortung

Auch der RZO (Rinderzucht-
verband Oberösterreich) gründe-
te in den 90er-Jahren eine Grup-
pe, der damals Peter Mayer aus
Lohnsburg als Obmann vorstand.
„Die Mitglieder des Vereins kann
man als junge Menschen charak-
terisieren, die äußerst motiviert und po-
sitiv in die Zukunft der Landwirtschaft
blicken“, so Peter Mayer. Die Jungzüch-
ter sind auch bereit, selbst Verantwor-
tung zu übernehmen, denn ein Vor-
stand organisiert die Aktivitäten des
Vereins meist in Eigenregie. „Der Zucht-
verband profitiert von den Aktivitäten
der Jungzüchterclubs sehr. Die jungen
Züchter motivieren und fördern sich
gegenseitig, und nicht zuletzt dient die
Nachwuchsarbeit dazu, das eine oder
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Der Aufwärtstrend der österreichischen Rinderzucht wird zum Großteil von 
der jungen Generation getragen. In den Jungzüchterclubs holen sich die Züchter

von morgen das Rüstzeug für ihre Zukunft in der Rinderzucht.

Österreichs Jungzüchter rüsten sich 
für die Zukunft

Von Stephanie GROSSPÖTZL, Sigharting

-TIPP

„Landwirt“-Jungzüchter-Tipp:
www.jungzuechter.at

Ideal für Jungzüchterclubs – 
ein „Landwirt“-Weblog:

http://www.landwirt.com/
weblog.html 

Damit erreichen Jungzüchter gratis
und mit minimalem Zeitaufwand

ihr Publikum.

Die Begeisterung des RZO-
Jungzüchterclub-Gründungs -
obmanns Peter Mayer hat sich
bereits auf seinen Sohn
 Matthias übertragen.

Ï

Sorgt für Schwung bei den
Murauer Jungzüchtern: Ob-

frau Gertrude Freudenberger.



Jüngsten mit der Rinderzucht beschäf-
tigen.“ Die junge Obfrau strahlt tatsäch-
lich eine extreme Begeisterung aus, die
sich leicht auf die Mitglieder überträgt.

Die Fleischrinderjungzüchter

Johanna Schachinger, aus St. Martin
im Innkreis, züchtet auf ihrem elterli-
chen Betrieb Charolais und geht mit
den bes ten Exemplaren aus ihrer Her-
de gerne auf Rinderschauen. „Man darf
die Jungzüchter bei den Fleischrindern
nicht vernachlässigen und sollte bei di-
versen Ausstellungen darauf aufmerk-
sam machen, dass es uns gibt – wenn
möglich auch eine Gruppe bei einem
Bewerb stellen, damit auch die Leute
darauf aufmerksam werden“, so die
Jungzüchterin. 

Horizont erweitern

Ein wichtiger Punkt im Jahresablauf
der jungen Rinderzüchter sind Rinder-

schauen. Dort können sie ihre Arbeit
präsentieren und Gleichgesinnte tref-
fen. Viele Jungzüchter machen sich auch
auf, um die Rinderzucht in anderen
Ländern kennen zu lernen und setzen

das Gelernte dann in
Österreich um. Ex-
kursionen und Prak-
tika sind eine hervor-
ragende Gelegenheit
hierfür. Der Informa-
tionsaustausch zwi-
schen den Jungzüch-
tern im Club moti-
viert enorm und
spornt die Jugendli-
chen an, selbst Erfah-
rungen zu sammeln. 

„Wir bieten unse-
ren Mitgliedern ein-
mal pro Jahr einen
zweitägigen Ausflug
zu Spitzenzuchtbe-
trieben“, berichtet
Christian Friedl, Ob-
mann der Steirischen
Jungzüchter. 

In den letzten Jahren führte diese
Reise nach Bayern, Ungarn und in ver-
schiedene österreichische Bundeslän-
der. 

Sportliche Aktivitäten

Die Aktivitäten beziehen sich aber
nicht nur auf fachspezifische Themen.
Die Burschen des Vereins vertraten den
Jungzüchterclub letzten August auch
beim Österreichischen Fußballturnier in
Grammastetten und einmal pro Jahr
steht ein Schitag am Programm. „Un-
ser Club verbindet zuchtbegeisterte Ju-
gendliche im Alter von 5 bis 30 Jahre“,
so Friedl. 

Christian Friedl verbindet sein Hob-
by der Rinderzucht mit seinem Beruf.

Er ist an der Fachschule Hatzendorf für
den Rinderstall am Lehrbetrieb zustän-
dig. Er managt die Fleckviehherde, un-
terrichtet die Schüler in den Praxis-
fächern und schult sie auch in Jung-
züchterthemen wie Styling und Vor-
führen der Rinder. 

Im August laden die steirischen Jung-
züchter wieder zum Bambiniwander-
tag. Jungzüchter ab 4 Jahre nehmen nor-
malerweise daran teil. „Veranstaltun-
gen wie diese fördern die Gemeinschaft
der Jungzüchter. Informationen und Er-
fahrungen können in entspanntem Um-
feld ausgetauscht werden“, weiß Ob-
mann Friedl.  ■
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Die Zusammenarbeit und der In-
formationsaustausch zwischen den
einzelnen Clubs wird groß geschrie-
ben. Die Österreichische Jungzüch-
tervereinigung koordiniert die Ak-
tivitäten und organisiert Veranstal-
tungen auf Bundesebene. Derzeit
laufen beim ÖJV die Vorbereitun-
gen für das Bundesjungzüchter-
championat in Greinbach bei Hart-
berg auf Hochtouren. Die besten
Jungzüchter aller Rassen werden
am 9. März dort vertreten sein.

f

Johanna Schachin-
ger aus St. Martin

im Innkreis be-
treut den FIH

Jungzüchterclub
seitens des Zucht-

verbandes. Bei der
Fleischrinderschau
in Ried 2006 ging

sie mit ihrem
 Charolaiskalb an

den Start. 

Ï

Der gemeinsame
Auftritt auf

 Rinderschauen
 motiviert und

spornt an. 

Dachorganisation ÖJV
(Österreichische Jungzüchter-Vereinigung)


